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EDITORIAL
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der Sport- und Wettkampfbetrieb
hat wieder volle Fahrt aufgenom-
men. Alle Abteilungen sind mit 
ihren Teams im Liga- und Wett-
kampfbetrieb Woche um Woche
in der Region, überregional, 
teilweise auch europaweit unter-
wegs, um ihre Ligaspiele be-
streiten zu können, bzw. an Ein-
zelmeisterschaften teilzunehmen,
um wichtige Ranglistenpunkte zu
sammeln.
In Anbetracht der öffentlichen 
Diskussionen um den Klimaschutz,
der benötigten und zurecht 
geforderten Mobilitätswende,
stehen auch wir Sportvereine vor
großen Herausforderungen. Wir
müssen mit diesem Thema aber
behutsam umgehen. Wer von uns
Sportvereinen fordert, in Zukunft
alle Fahrten nur noch Klimaneutral
(sprich mit ÖPNV und/oder Bahn)
zurückzulegen, der ist weit weg
von der Realität. Vor Jahren 
wurden alle neuen Sportanlagen
weit weg von den Wohngebieten,
meistens im Wald oder auf dem
Berg gebaut. Eben weit außer-
halb der Wohngebiete. Auch 
derzeit scheinen wir diesen Feh-
ler wiederum zu machen, und
planen in den neuen Konver-
sionsflächen zu wenige Hallen-
und Freiplätze für den Schul- und

Vereinssport ein. Und dann wun-
dern wir uns, warum die Kinder
und Jugendlichen von ihren Eltern
durch die halbe Stadt gefahren
werden (müssen). Eine Sinnvolle
und zukunftsfähige Planung sieht
anders aus und ist auch anders
machbar. Aber wir haben ja noch
eine Chance auf den Flächen der
PHV.

Aber zurück zu den Anstrengun-
gen der Sportvereine, bzw. der
TSG Rohrbach zum Thema
Nachhaltigkeit. In Heidelberg gibt
es derzeit 22 Vereine, die teil-
weise seit 10 Jahren gemeinsam
mit dem Umweltamt der Stadt
Heidelberg an diesen Thema 
arbeiten und bereits beachtliche
Erfolge erzielt haben. Wir bei der
TSG Rohrbach sind da sogar
noch einen Schritt voraus. Im
Jahre 2013 wurden mit dem 
Preis für Nachhaltiges Wirtschaften
und im Jahr 2016 mit dem 
Umweltpreis des Landes Baden-
Württemberg ausgezeichnet.
Derzeit sind wir bei der Ausar-
beitung der N!-Charta Sport 
des Umweltministeriums Baden-
Württemberg und dem Landes-
sportverband Baden-Württem-
berg aktiv beteiligt, um auch hier
bereits von Beginn an mitzuwir-
ken, wie wir unsere Umwelt
durch bewusstes Handeln schüt-
zen und entlasten können. Für
die Sportanlage am Erlenweg
(obwohl eine städtische Einrich-
tung) haben wir ein Multiaudit 
beauftragt, um zu prüfen, wo
Energien eingespart werden kön-
nen und Möglichkeiten zum Bau
und Betrieb von Photovoltaik-
anlagen bestehen.

Auch der Bau der Freilufthalle
McArena und des Padel-Courts
werden uns im Thema Nachhaltig-
keit ein Stück weit voranbringen.
Die derzeitigen Baumaßnahmen
werden noch bis Ende Juli/
Anfang August andauern, wir
freuen uns aber bereits heute auf
die offiziellen Eröffnungsveranstal-

tungen, die dann spätestens nach
den Sommerferien stattfinden
werden. Schauen Sie doch ein-
fach mal am Erlenweg vorbei und
bestaunen den Baufortschritt.
Was gibt es ansonsten noch neues
bei der TSG? Ich könnte die 
ersten Seiten dieser Ausgabe
problemlos damit füllen. Aber
schauen Sie selbst, entweder auf
unserer neuen Homepage, auf
Facebook oder Instagram. Oder
machen sie es ganz traditionell
und schauen einfach beim Training
oder den Spielen/Wettkämpfen
der einzelnen Mannschaften und
Abteilungen vorbei. Dort werden
wir uns vermutlich dann auch mal
über den Weg laufen und über
das eine oder andere zu reden
und zu diskutieren. Wir sind offen
für neue Ideen und Impulse, freuen
uns auch auf Anregungen aus 
der großen Vereinsfamilie. Und Sie
müssen keine Angst haben, dass
mit jeder Idee gleich ein Amt im
Verein angenommen werden muss,
wir sind dennoch um jeden Rat-
schlag und Hinweis dankbar.
Selbstverständlich nehmen wir
auch gerne nur Lob entgegen.
Auch mit diesem hohen Gut, 
was leider in der Vergangenheit
etwas in Vergessenheit geraten
ist, können wir Alle gut umgehen.

Ich wünsche Ihnen und Euch allen
viel Spaß beim Lesen unserer 
informativen und interessanten
Vereinszeitschrift, freue mich
selbst erst einmal auf 2 Wochen
Urlaub nur mit der Familie. Blei-
ben Sie der TSG Rohrbach auch
weiterhin wohlgesonnen und sport-
lich aktiv.

Thomas Müller
Vorsitzender

Liebe Mitglieder,
Übungsleiter, 
Angestellte und 
Freunde der 
TSG Rohrbach,



Die Fecht-Abteilung ist seit Jahren das
sportliche Aushängeschild des Vereins.
In allen Alters- und Leistungsklassen 
ist die Abteilung aktiv und überaus 
erfolgreich. Das wurde nun belohnt. 
Die IG Fechten in Baden-Württemberg,
in der die leistungssportlichen Interes-
sen der Fechtverbände des Bundes-
landes gebündelt werden, ernannte den
Verein zum „Landesleistungsstützpunkt
Degen Baden-Württemberg“. 

In einer offiziellen Feierstunde im Sport-
zentrum Erlenweg überreichte Ulrich
Hannemann, Präsident des Nord-
badischen Fechterbundes (NFB) das
schmucke Ernennungsschild an den
Fecht-Abteilungsleiter Brandon Bedair.
„Die IG Fechten prüft sehr genau, 
welche Vereine zu Landesleistungs-
stützpunkten ernannt werden“, so 
Hannemann. In Baden-Württemberg
gibt es aktuell sechs Stützpunkte. 
Einen für die Säbelfechter (FC Würth
Künzelsau), zwei für die Florettfechter
(TSG Weinheim und PSV Stuttgart) 
und neben der TSG Reutlingen und
dem SV Waldkirch nun drei für die 
Degenfechter. Hannemann wünscht
sich, dass die Rohrbacher Fechter 
noch mehr als bisher Zugpferde ihres
Sports in der Metropolregion Rhein-
Neckar werden und ihre leistungssport-
lichen Anstrengungen verstärken. Der
NFB-Präsident blickte ein wenig voraus
und äußerte sich zuversichtlich, dass
Baden-Württemberg bei den Olympi-
schen Spielen im nächsten Jahr in 
Tokio mit mehreren Athletinnen und
Athleten chancenreich vertreten sein
könnte. Mit großer Wahrscheinlich-
keit wird auch die 34jährige für den 
FC Tauberbischofsheim fechtende deut-
sche Degenmeisterin Beate Christmann
im Olympiateam sein. Die gebürtige
Mannheimerin hatte bekanntermaßen
ihr Können bei der TSG Rohrbach er-
lernt. 

Der Vereinsvorsitzender Thomas Müller
versprach im Namen der Fechter, 
„nach dieser hohen Auszeichnung 
fleißig weiter zu arbeiten, denn wir 
wollen nicht auf unserem Niveau ver-
harren. Wir sehen die Verpflichtung, 
die Region voran zu bringen.“ Das 
hörte Daniel Strigel, der Leiter des
Olympiastützpunktes Metropolregion
Rhein-Neckar, natürlich sehr gerne. 
Er ließ es sich nicht nehmen, neben 
knapp 50 weiteren Personen, darun-
ter Sportamtsleiter Gert Bartmann
und Sportkreis-Vorsitzender Gerhard
Schäfer, an der Feierstunde teilzu-
nehmen.
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Titelstory

Fecht-Abteilung zum Landesleistungsstützpunkt ernannt

(v.l.n.r.). Gerhard Schäfer (Sportkreisvorsitzender), Igor Ott (Trainer), Ulrich Hannemann NFB-
Präsident), Gert Bartmann (Sportamtsleiter), Daniel Strigel (Leiter Olympiastützpunkt), Brandon
Bedair (Fecht-Abteilungsleiter), Giorgio Guerrini (Hauptamtlicher Trainer) und Thomas Müller
(Vereinsvorsitzender) freuen sich über die Auszeichnung

Die anwesenden Gäste und Mitglieder verfolgten gespannt die Auszeichnungsfeier

Ästhetische Zahnheilkunde 
Implantologie 
Funktionsanalyse / -therapie

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 

Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 

Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr



Mit den Worten: „Ein Vorsitzender kann
nur gut arbeiten, wenn er ein Team hin-
ter sich hat, auf das er sich verlassen
kann“, eröffnete der Vereinsvorsitzende
Thomas Müller in der Aula der IGH-
Primarstufe die diesjährige Mitglieder-
vertreter-Versammlung. Bevor die Abtei-
lungsleiter ihre turnusmäßigen Jahres-
berichte vortrugen, gab der Vorsitzende
selbst seinen Rechenschaftsbericht für
das Jahr 2018 ab.

Keine Frage, was im Verein geleistet
wird, belegt im Grunde genau das, was
Müller gleich zu Beginn seiner Jahres-
bilanz auf den Punkt brachte: „Die TSG
Rohrbach ist ein lebendiger und über
die Maße hinaus aktiver Verein“. Das
zeige nicht zuletzt auch die stetig stei-
gende Anzahl der Mitglieder. Ein abso-
luter Höhepunkt im Jahr 2018 war die
Einweihung des neuen Kunstrasen-
platzes und die Inbetriebnahme des
Funktions- und Lagergebäudes auf der
Sportanlage Erlenweg. Es ging damit
ein lang ersehnter Wunsch in Erfüllung,
unsere Abteilungen, insbesondere die
Fußball-Abteilung, hat nun optimale
Trainingsmöglichkeiten. Nicht der Vor-
stand, sondern die Abteilungen betonte
Müller seien es, die der Bevölkerung
Woche für Woche ein breit gefächertes
Angebot mit einem Gesamtumfang 
von über 10.000 Stunden Sport pro
Jahr offerieren.
Der Finanzbericht zeigte, dass der Verein
finanziell auf solidem Fundament steht.
Nach der ausführlichen Erläuterung
wurde auch der Haushaltsplan 2019
von den zahlreichen Delegierten einstim-
mig bewilligt. Die beiden Kassenprüfer
Hans-Peter Droste und Werner Pfisterer
bestätigten, dass die Kassengeschäfte
mit Umsicht und Gewissenhaftigkeit
geführt wurden.
Die Berichte der Abteilungsleiter zeig-
ten die vielfältigen Tätigkeitsfelder des
Vereins auf. Bei den Wahlen wurden der
Vereinsvorsitzende Thomas Müller und
sein Stellvertreter Michael Glatting

einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
Rolf Blei als weiteres Vorstandsmitglied
stellte sich nicht mehr zur Wahl. Er
scheidet somit nach über 48 Jahren 
Zugehörigkeit aus dem Vorstand aus.
Die anwesenden Delegierten würdigen
Bleis Ausscheiden mit einem großen
Applaus. Der 71jährige Bankkaufmann
ist seit 1961 Mitglied des Vereins. Ihm
wurde 2017 der Ehrenbrief des Vereins
verliehen. Mit dem Wunsch für ein
erfolgreiches Jahr 2019 mit vielen 
tollen Veranstaltungen schloss Thomas
Müller die Mitgliedervertreter-Versamm-
lung 2019.
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Der Vorsitzende Thomas Müller bei seinem
Jahresbericht

Die Delegierten verfolgten aufmerksam die Berichte der Vereinsführung und der Abteilungen

Dem Vorstand wurde einstimmig Entlastung erteilt

Das TSG-Urgestein Trudi Heinze feierte nur
wenige Tage vor der MVV ihren 75. Geburts-
tag. Vorsitzender Thomas Müller nutze den
Rahmen, um Trudi Heinze zu gratulieren und
ein kleines Präsent zu überreichen. Trudi Heinze
war von 1982 bis 2017, also 35 Jahre lang,
Abteilungsleiterin Turnen. Für ihre Verdienste
um den Verein wurde sie im Jubiläumsjahr 2014
mit der höchsten Ehrung des Vereins, dem
Ehrenbrief, ausgezeichnet.

Große Investitionen in die 
Infrastruktur

AKTUELLES GESCHEHEN



SOMMER FIT 2019

Erwerben Sie im Zeitraum  

vom 27.07.2019 bis 31.08.2019  

unsere Aktionskarte für 30 € und  

nutzen Sie unsere Angebote  

für volle 30 Tage.

30 Tage

FiTROPOLIS

Am Rohrbach 57  

69126 Heidelberg

Tel. 06221 370337 

fitropolis@tsgrohrbach.de 

www.tsgrohrbach.de
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Mädchen-
fußball-AG 
in Leimen 

offiziell eröffnet
Oftmals sieht es an Schulen in Sachen
Fußball für Mädchen eher mau aus. 
Anders jedoch geht es da an der 
Otto-Graf-Realschule in Leimen zu: Hier
gibt es eine eigene Mädchenfußball-
AG, die seit Eröffnung einen ständigen
Zuwachs genießt. Schon seit längerer
Zeit besteht der Kontakt zwischen dem
Lehrer (und AG-Leiter) Martin Kohler
und der TSG Rohrbach, welche die 
AG bisher in den Trainingsstunden mit
Traineranwesenheit unterstützt. Jetzt ist
diese Zusammenarbeit auch öffentlich
verkündet und eröffnet worden.
Die Schul-AG ist nun offiziell AOK-Treff
Fußballgirls. Die Auftaktveranstaltung
durch den Badischen Fußballverband fand
in einem feierlichen Rahmen (Geigen-
solo, Tanzeinlage und Untermalung durch
den Schulchor) in der Sporthalle der
Otto-Graf-Realschule in Leimen statt.
Neben der Unterzeichnung der Koopera-
tionsvereinbarung, einem Interview zwi-
schen Schülerinnen und U15-National-
spielerinnen Vanessa Diehm und Lina
von Schrader, gab es noch ein ge-
meinsames Training unter Leitung von
Alexandra Grein (BFV) mit anschlie-
ßenden Abschlussspielen. Besonders
freuten sich alle Beteiligten über die
neuen Trainingsmaterialien in Form von
Bällen, Leibchen und Hütchen, welche
die Mädchen für ein adäquates Training
dringend benötigten und von der AOK
gestellt wurden.
Neben der Unterstützung in den Trai-
ningsstunden vor Ort, unterstützen wir
auch die Aus- und Weiterbildung der
von der Schule ausgebildeten Junior-
Coaches, welche bei uns im Verein die
Möglichkeit bekommen, erste Schritte
ins Trainer-Dasein zu gehen und sich hier
aktiv mit einzubringen und weiterzuent-
wickeln. Aktuell sind bereits 2 weibliche
Junior-Coaches bei uns im Verein tätig.
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Thomas Müller bei Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung

Übergabe der Trainingsmaterialien an (v.l.n.r.): Martin Albrecht (Schulleiter), Helmut Sickmüller
(BFV-Vizepräsident), Thomas Müller (TSG-Vereinsvorsitzender), Nadja Kreis (AOK), Hans Reinwald
(Oberbürgermeister Leimen), Sara Heuser (TSG-Sportreferat), Martin Kohler (AG-Leiter) und
Alexander Skarsig (Freundeskreis).

Hinweis
Das Protokoll der Mitgliedervertre-
ter-Versammlung vom 10.05.2019
kann ab dem 1.7.2019 im Service-
Büro der Geschäftsstelle während der
Öffnungszeiten eingesehen werden.
Einwände sind bis zum 28.07.2019
schriftlich an den Vorsitzenden ein-
zureichen. Werden innerhalb dieser
Frist keine Einwendungen erhoben,
gilt das Protokoll als angenommen.

AKTUELLES GESCHEHEN

Dieter Klenk
Graveurmeister

Hand- u. Industriegravuren
Metall- u. Gummistempel
Schilder / Vereinsbedarf

Lindenweg 11 b, 69126 Heidelberg, Tel. (0 62 21) 37 37 77, Fax 37 22 04
info@gravierwerkstatt-klenk.de



Tolle Camps in
den Osterferien

In der Osterferienwoche vom 23.–26. April
fand dieses Jahr, für alle Kinder im Alter
von 6–12 Jahren, unser Ostercamp statt.
Knapp 70 Kinder konnten viele neue
und spannende Sportaktivitäten erle-
ben und dabei noch die schönen Räum-
lichkeiten des Sportzentrums Erlenweg
erkunden. Einer der Höhepunkte dieses
Jahres waren die Spiele in Bewegungs-
landschaft und Boulderwand, geleitet
von Sara Heuser. Die vielfältigen sport-
lichen Ereignisse, wie zum Beispiel
Tanz, Capoeira, Takeshi Castle, Fußball,
Badminton, usw. haben auch für Begei-
sterung gesorgt. Dieses Jahr hat das

Wetter größtenteils gut mitgespielt, und
deswegen konnten wir draußen sehr
aktiv sein. Neben all diesen tollen High-
lights kamen auch der Spaß und die
gemeinsamen Aktivitäten nicht zu kurz.
Die täglichen Freizeitstunden wurden zum
Austoben, sowie als erholsame Stunden
genutzt. Mit verschiedenen Brettspielen,
einem Ruheraum und Material zum 
Anmalen konnten sich die Kinder von
den Sporteinheiten erholen und sich
untereinander austauschen. Die Oster-
campwoche hinterließ bei den Kindern
einen positiven Eindruck.
Bis unters Hallendach kletterten die fleißi-
gen Teilnehmer beim Klettercamp Basic
in den Osterferien. Aufgeteilt in zwei Alters-
klassen (8–10 Jahre und 11–14 Jahre)
absolvierten die Kinder an den drei Camp-

tagen gemeinsam einige Höhenmeter.
Zum Aufwärmen gab es verschiedene
Spiele, sowie Einzel- und Teamaufga-
ben an der Boulderwand, ehe es dann
in größere Höhen an der Kletterwand
ging. Nachdem sowohl das Anziehen und
die Kontrolle der Gurte, als auch der
einfache und doppelte Achter (Knoten
zur Sicherung) bei allen gut klappte,
hieß es Verantwortung für einen Partner
zu übernehmen und das Sichern des
Partners zu lernen. Alle Teilnehmer 
waren sich ihrer Verantwortung schnell
bewusst und konnten das Sichern auch
sehr gut umsetzen. In den drei Tagen
blieb keine der acht Kletterrouten ver-
schont, selbst die schwerste Route
wurde dank Ehrgeiz und Hartnäckigkeit
mehrfach bezwungen.
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Fleißig am Weitspringen!

Highlight Bouldern!

Voller Konzentration beim Fußball!

Bis unters Hallendach klettern ... aufgeben kam für die Teilnehmer
nicht in Frage

Unser Partner

JUGEND



Der Germanenlauf der TV Germania in
St.Ilgen, der seit einigen Jahren zu den
festen Laufevents der Abteilung gehört,
fand in diesem Jahr am 23. März statt
und erfreut sich immer größerer Beliebtheit:
29 Läuferinnen und Läufer des Vereins
waren am Start, davon 14 über die 5km-
Strecke und 15 über die 10km-Strecke.
17 der Starter gehören zur Triathlon-
gruppe um Trainer Peter Rabenecker.
Beide Laufstrecken waren in diesem
Jahr sehr gut präpariert, so dass die
Läufe glücklicherweise ganz ohne Pan-
nen verliefen, anders als im Vorjahr. Das
Wetter war – wie im letzten Jahr – wun-
derbar frühlingshaft, die Sonne strahlte
mit den hochmotivierten Sportlerinnen
und Sportlern um die Wette! Beste Vor-
aussetzungen also für gute Laufzeiten.
Die Ergebnisse beider Läufe lassen sich
dementsprechend sehen! Gleich vier
phantastische 1.Plätze in ihrer jeweiligen
Altersklasse erzielten auf der 5km-Strecke:
Martina Michel, Simon Rabenecker,
Lothar Scherer und Varduhi Semerjyan.
Zwei tolle 2. Plätze in ihrer Altersklasse
gab es für Carina Kern und Christopher
Norman, und über einen 3. AK-Platz
durften sich Johannes Gerhäuser und
Peter Reibl freuen. Johannes Gerhäuser
und Christopher Norman erliefen sich zu-
dem sogar Plätze unter den schnellsten
zehn, Simon Rabenecker und Julian
Reinies schafften es unter die schnell-
sten zwanzig der insgesamt 141 Starter!
Auch Nikola Dimitrov, Christopher
Keeler, Li Shi, Christiane Söllner und

der jüngste Starter Juri Teuber (U16)
schnitten super ab und konnten mit 
ihren Leistungen sehr zufrieden sein!
Für die Athletinnen und Athleten, die
über die 10km-Strecke starteten, gab
es ebenfalls einige Auszeichnungen:
Ruben Kelle, Initiator und Leiter des
Freitagabend-Lauftreffs der Leichtathletik-
abteilung, gehörte zu den zehn gesamt-
schnellsten Läufern, Andreas Kudak
zu den zwanzig schnellsten der 161.
Sascha Imhof platzierte sich knapp 
dahinter und erlief sich zudem einen
3.Platz in seiner Altersklasse. Auch 
Katharina Thiel freute sich über einen
3. AK-Platz. Einen tollen 2. AK- Platz in
ihren jeweiligen Altersklassen erzielten

Claudia König und Andreas Kudak,
während Jessica Lenz sich über einen
1. AK-Platz freuen durfte. Florian
Haensel, Joachim Jäger, Michael
Klein, Jonathan Pröpper-Gersberg,
Jens Richert, Rüdiger Schlott, Eric
Steck, Christoph Thiel und Daniel
Willhelm gehörten ebenfalls zur erfolg-
reichen 10km-Startergruppe und freu-
ten sich über ihre guten Zeiten. Für 
die moralische Unterstützung waren
Melanie Hofmann und Peter Rabenecker
mitgereist und feuerten die Läuferinnen
und Läufer kräftig an. Einige aus der 
Triathlongruppe, die verletzungs- oder
krankheitsbedingt nicht an den Start
gehen konnten, werden bei anderen
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Leitung: Sascha Imhof
� 37 03 - 30 · E-Mail: Sascha.Imhof@TSGRohrbach.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Bereichsleitung Kurs : Uschi Jost
� 37 03 - 31 · E-Mail: Uschi.Jost@TSGRohrbach.de
Spechzeiten: Montags 16–18 Uhr · Donnerstags 13–15 Uhr

Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Ecke Fabrikstraße)
� 37 03 - 37 · Fax: 37 03 - 33, E-Mail: FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de

Eine tolle Bilanz nicht nur für die Triathlongruppe

Die Teilnehmerrinnen des Waldparklaufs
(v.l.n.r.) Damaris Bosler, Christiane Söllner
und Mariaconcetta Armogida-Hauck

Elektrotechnik 
Sicherheitstechnik 
Gebäudesystemtechnik 
Photovoltaikanlagen 
Einbauküchen 

69126 Heidelberg 
Rohrbacher Str. 162 
www.richard-mueller.com 

T: 06221 314 266 
F: 06221 314 069 
E: info@richard-mueller.com 

…Ihr Elektro und Küchenprofi… 

Beinahe 30 Starter stellte der Verein beim Volkslauf in St. Ilgen.

FITNESS & GESUNDHEIT



Am 18. Mai fand der Radaktionstag der
Stadt Leimen statt. Indoor Cycling Spezia-
list Ekkehard Juchheim nutze die Gele-
genheit und brachte dem interessierten
Publikum die Faszination des Indoor
Cyclings näher. Bei einem öffentlichen
Schnuppertraining hatte jeder die Mög-
lichkeit, selbst in die Pedale zu treten und
sich von der mitreißenden Gruppendynamik

begeistern zu lassen. Für die mitgerei-
sten FiTROPOLIS Mitglieder war der
„Outdoor- statt Indoor- Cycling Kurs“
eine tolle Erfahrung und willkommene
Trainingsalternative. Beim anschließenden
Promi-Radrennen war Kraft in den Ober-
schenkeln gefragt. Im eins gegen eins zeig-
ten Oberbürgermeister Hans D. Reinwald
und Bürgermeister Joachim Förster,

Pfarrer Arul Lourdu und Pfarrer Johannes
Beisel, Herr Michael Sauerzapf von
der Stadt Leimen und der „Blitz von 
Leimen“ Olympiasieger Günter Haritz
ihr Können an den Pedalen. Die Veran-
staltung war eine tolle Werbung für 
den Radsport und eine gelungene 
Anregung, das Auto öfter gegen das
Rad zu tauschen.
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Läufen – mit Unterstützung ihrer Gruppe –
ihre gute Saisonform unter Beweis stellen
können. So sind z. B. Mariaconcetta
Armogida-Hauck und Damaris Bosler
am Samstag, den 30.März, beim Wald-
parklauf in Ladenburg über 5km gestar-
tet. Christiane Söllner, die schon in 
St. Ilgen dabei gewesen ist, lief erneut
die 5km-Strecke. Alle drei haben tolle
Zeiten hingelegt! Damaris Bosler lief 
als sechste der insgesamt 43 Frauen 

ins Ziel und verfehlte nur knapp die
Platzierung unter den ersten 20 Läufern
gesamt. Auch in Ladenburg herrschte
sehr schönes, für den März unge-
wöhnlich warmes Frühlingswetter und
eine tolle Atmosphäre. Ambily Mathai,
Triathletin, die wegen einer Verlet-
zung an keinem der beiden Läufe 
teilneh-men konnte, war hier als mora-
lische Unterstützung dabei. Bei aller
Freude über die tollen Platzierungen

war am Ende jedoch für alle das 
Wichtigste, ob die selbstgesteckten
Ziele beim Laufen erreicht werden
konnten und ob – v.a. für die Triathlon-
gruppe – die Saisonplanung gut gelun-
gen ist. Fürs nächste Jahr freuen sich
alle TSG‘lerinnen und TSG‘ler schon
darauf, die erreichten Zeiten vielleicht
noch zu unterbieten oder sich sogar 
mal die nächstgrößere Distanz zuzu-
trauen!

Oberbürgermeister Reinwald im Duell mit Bürgermeister Förster.

Olympiasieger Günter Haritz bei der Feinabstimmung. Ekkehard Juchheim führt durch das Programm.

Willkommene Trainingsalternative für unseren Samstags-Cycling-Kurs.

Faszination Radsport

FITNESS & GESUNDHEIT
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60plus-specials

Im April führte der Ausflug nach Eiterbach.

Die Mai-Wanderung ging in den Vogelpark nach Bammental.

Aktivitäten 
Vorschau

Mittwoch, 19. Juni 2019

Ausflug und Wanderung 
nach Ilvesheim

Leitung:

Christa Merkel 
� 37 24 50

Mittwoch, 10. Juli 2019

Ausflug und Wanderung 
nach Bad Dürkheim 
zur Hardenburg in der Pfalz

Leitung:

Christa Merkel 
� 37 24 50

Mittwoch, 31. Juli 2019

Ausflug und Wanderung

Leitung:

Christa Merkel 
� 37 24 50

Mittwoch, 11. September 2019

Ausflug und Wanderung

Leitung:

Christa Merkel 
� 37 24 50

Ideen

LEBENSLANGER SPORTist unser Partner
bei der Präsentation von
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Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur Erhöhung
des Freizeitwertes und der Lebensqualität im Heidelberger Süden bei.

Die Mitglieder des Fördervereins GeBeG e.V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Fritz Bauer · Heinrich Baumann · Inge Behr · Werner Böhm · Roland
Borg · Markus Clauer · Herma Dörflinger · Frithjof Eck · Dieter Eichhorn ·
Karl Emer · Wolfgang Elfner · Bürgermeister der Stadt Heidelberg
Wolfgang Erichson · Renate Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst
Gund · Fritz und Frederick Hack · Irmgard und Heinz Haag · Heidi
Hagmann · Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger Volksbank · 
Kirsten Heinze · Anneliese Hermany · Horst Kaltschmitt · Franziska
Klarmann · Volksbank Kurpfalz · Sylvia Hetzel · Werner Höfner · Regina
Hoffmann · Tobias Hüttner · Petra Jochum · Bernhard Knoblauch ·
Gartengestaltung Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär Schnell-
dienst Egon und Ingeborg Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link · 
Ursula Löffler · Edelgard Ludwig · Gert Lukan · Thomas Mayer · 
Jochen Michel · Siegfried Michel · Claudia Müller · Tilo D. Müller ·
Gerd Ortlieb · Manfred Pfister · Christina Rahn · Matthias Ritter · 
Michael Rochlitz · Waltraud Rück · Margarethe Ruschmann · Christel
Schäfer · Helmut Scheuermann · Elfriede Scheuring · Markus Schirmer ·
Irene Seifert-Ipsen · Heiner Stubenrauch · Sparkasse Heidelberg, 
Sascha Lindenblatt · Artur Stotz · Dr. Annette Trabold · Sanitär-Service
Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate Weber-Schuerholz · Heiner 
Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch · Karin Weidenheimer · Sonja 
Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel, Werner und Ingrid Bauer · 
Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg Prof. Dr. Eckart Würzner

Gemeinschaft für 
Bewegung und Gesundheit e.V.

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- und
Gesundheitssports im Heidelberger Süden

Vorstand:
Helmut Scheuermann
Matthias Ritter

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg
Telefon 3703-0 · Fax 37 03-13

Folgende Institutionen unterstützen in be-
sonderem Maße die sozialen Aktivitäten
der TSG Rohrbach als aktives Fördermit-
glied in der GeBeG e.V. Vielen Dank an:

Gartengestaltung

Kolodziej
Meisterbetrieb
Heidelberg-Kirchheim

Telefon 0 62 21/78 4017 · Fax 72 09 81

Autohaus Peter Müller GmbH 
Hatschekstraße 19  69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76  
www.nissan-mueller.de

FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN.

FÖRDERVEREIN GEBEG



Knapp daneben ...
... ist leider auch vorbei. So könnte das
Fazit unseres ersten Auftritts in der
Kreisklasse lauten. Die Saison ist been-
det und unsere Liganeulinge sind Vize-
meister geworden. Für sich betrachtet
eine durchaus respektable Leistung. Vor
allem auch, weil wir das Pech hatten,
mit der SG Hemsbach einen Gegner in
der Liga zu haben, der mit mehreren
Spielern aus der Landesliga angetreten
war. Für Uneingeweihte: Die Landesliga
ist 3 Ligen über der Kreisklasse, in der
wir spielen. Vielleicht hätten wir es mit
technischem Doping versuchen sollen,
zum Beispiel mit Raketen betriebenen
Federbällen, aber Spaß beiseite: mit nur
zwei Niederlagen aus 10 Begegnungen
und einem Unentschieden gegen die
bereits erwähnte SG Hemsbach kann
man mit dieser Saison durchaus zufrieden
sein. Das heißt aber auch, nächste Spiel-
zeit ist wieder Aufstiegskampf angesagt.
Unser Kader ist nochmal stärker besetzt
und unsere Chancen auf den Aufstieg
sind absolut realistisch. Im Oktober geht
es wieder los, bis dahin wird das wöchent-
liche Training von Spielertrainer David
Brucker seinen Teil dazu beitragen, die
nächste Saison mit Selbstbewusstsein
anzugehen. An dieser Stelle ein Dank 
an alle Spieler für Ihr Engagement, 
namentlich an die Damen Bianca Höfert,
Franziska Böhme, Marissa Reiß, Eva
Eschenbach, Veronika Heil und Astrid
Weisser, und die Herren Ajinkya Prabhune,
Ashish Chouhan, Justus Brandt, Fabian
Höft, Kevin Bode, Alexander Freis,
Alexander Sommerkamp, Xhemo Gashi,
Thomas Schuler, David Brucker, Titto
Augustine, Martin Gärttner, Veit Eska,
Iskren Georgiev, Michail Scheglov,
Florian Gleiss, David Dünnebier, 
Daniel Santelmann und Vincent Barrere.
Thomas Alva Edison (für die Jüngeren
unter uns, das ist der Erfinder der Glüh-
birne) sagte einmal: „Die größte Schwä-
che liegt im Aufgeben. Der sicherste
Weg zum Erfolg ist immer, es noch 
einmal zu versuchen.” In diesem Sinne,
nächste Saison wird wieder angegriffen.
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Badminton

AUS DEN ABTEILUNGEN

Wer möchte Boule
spielen?

Frauen und Männer aller Altersstufen
können die „französische National-
sportart“ jetzt auch bei uns ausüben.
Boule kann als Freizeit- oder Wett-
kampfsport betrieben werden. Wer hat
Interesse? Nähere Information bei
Hubert Beermann � 31 56 81 und
Michael Glatting � 5 99 51 88



Gute Ausbeute bei den 
Schüler-Ranglistenturnieren
Den Vogel schoss diesmal die Jüngste
ab: Beim Wettkampf in Mannheim ent-
schied unser Talent Astrid Rölle (U10)
erstmals ein Turnier für sich. Ihr Bruder
Tristan Rölle belegte in der U12 den 
6. Platz, nachdem er sich erstmals in 
einem KO-Gefecht durchsetzen konnte.
Auch Marlene Buck punktete erneut
und errang bei den gleichaltrigen 
Mädchen Silber! Bei den Jungen des
Jahrgangs 2008 konnte sich Gustaf
Kaufmann bis ins Viertelfinale durch-
kämpfen, dort unterlag er dann leider,
konnte aber mit dem 8. Platz unter 15
starken Gegnern zufrieden sein. Seine
Trainingspartner Paul Weller (11.) und
Justus Janda (13.) schieden nur sehr
knapp in der KO-Runde aus. Auch un-
sere U11-Mädchen waren wieder erfolg-
reich und kamen alle bis ins Viertelfinale.
In der Endabrechnung konnten sich
Nina Peters (6. Platz), Pauline Beck (7.)
und Jenna Barth (8.) über ihre guten
Leistungen und schöne Preise freuen.
Die Betreuer Emma Pietsch und 
Moritz Schöne waren erfreut, dass die

hochmotivierten Schüler von Igor Ott
und Giorgio Guerrini nun bereits recht
routiniert auftreten. In Schefflenz ging die
Erfolgsserie dann nahtlos weiter. In einem
spannenden Finale unterlag Nina Peters
nur ganz knapp, doch der 2. Platz bei
diesem Ranglistenturnier ist ihr absoluter
Saison-Höhepunkt. Jenna Barth schied
nach guter Vorrunde im Viertelfinale aus
und belegte den 7. Rang. Auch Marlene
Buck (U12) schied leider nach guter
Vorrunde im Viertelfinale aus, doch mit
dem 5. Platz verteidigte sie ihre Rang-
listenführung. Bei den gleichaltrigen
Jungen traten Gustaf Kaufmann, Paul
Weller und Justus Janda in einem Feld
von 23 Fechtern an. Die Vorrunde absol-
vierte Gustaf mit einem glatten Durch-
marsch und gewann alle 5 Gefechte
was ihm den klaren Gruppensieg be-
scherte. Der Hoffnungslauf brachte
dann leider das Aus für Justus und
Paul, die sicher noch Steigerungs-
potenzial haben. Immerhin belegen sie
in der Rangliste die Plätze vier und

sechs. Gustaf Kaufmann erreichte 
souverän das Achtelfinale, doch eine
Verletzung verhinderte weitere Erfolge.
Dennoch steht er durch die bisheri-
gen Ergebnisse zusammen mit einem
Tauberbischofsheimer gleichauf an der
Spitze der Rangliste. Für Tristan (U12)
und Astrid Rölle (U10) verlief das Turnier
diesmal etwas enttäuschend: nach
durchwachsenen Vorrunden schieden
beide in den KO-Gefechten früher als
erwartet aus, konnten jedoch im Hoff-
nungslauf jeweils einen Kampf gewin-
nen und ihre Ranglisten-Positionen 
halten: Astrid steht bei der U10 weiter-
hin ganz vorn, Tristan belegt den vier-
ten Platz. Am wichtigsten für unseren
Nachwuchs ist, dass sie Erfahrung ge-
winnen und sich von Niederlagen nicht
unterkriegen lassen, sondern sich stetig
weiter entwickeln – so lautet zu-
sammengefasst die Parole der Trainer
Igor Ott und Giorgio Guerrini, für die die
Turnierbesuche nur ein Aspekt ihrer
langfristig angelegten Arbeit darstellt.
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Fechten

Sie konnten mit Recht stolz sein auf das Erreichte (v.l.n.r.): Jenna Barth, Pauline Beck, Astrid
Rölle, Nina Peters und Marlene Buck. (Foto: Christian Buck).

heilen, pflegen und wohlfühlen
Magnolien Apotheke

Wir bieten Ihnen:

 und Homöopathie

Unser Service-Angebot
Kostenloser Lieferservice 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr: 08.30 - 19.00 Uhr
Sa:  09.00 - 13.00 Uhr

Karlsruher Straße 14    
69126 Heidelberg   

info@magnolien-apo.de
www.magnolien-apo.de

Telefon 0 62 21.395 93 84
Fax 0 62 21.395 93 86

Magnolien Apotheke
Inhaber: Sonja Schneyinck

Rathausstraße 75
69126 Heidelberg-Rohrbach

Tel. +49 6221 6737222

Mail post@traube-heidelberg.de
Web www.traube-heidelberg.de

Inhaber Ole Hake  

RohrbachRohrbach
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Die Fechter unserer Trainingsgruppe
schlugen sich hervorragend bei der
Landesmeisterschaft, die für die DM-
Qualifikation enorm wichtig ist. Den Titel
sicherte sich Florian Maunz. Im Halbfinale
verwies er Alexander von Trützschler auf
den Bronzerang. Im Endkampf gelang
Florian dann ein deutliches 15:8 über
den Reutlinger Gerrit v. Laue. Den stärk-
sten Widerstand leistete ihm zuvor aber
Robert Schmier, der leider schon im
Viertelfinale auf den Freund traf und
knapp unterlag, doch mit seinem 6. Platz
sicherte sich der Mathematiker den
DM-Start und will dort seinen Aufwärts-
trend fortsetzen. Auch Henning Wirth
focht ein tolles Turnier und zeigte mit
Platz sieben, dass ihm die Lektionen bei
Giorgio Guerrini gut tun und viele weit-
aus jüngere Gegner wieder mit ihm
rechnen müssen. Im Teamwettbewerb gab
es dann Silber nach einem spannenden
Sieg im Halbfinale über die Heim-Mann-

schaft aus Reutlingen, die Niederlage im
Finale gegen Topfavorit Böblingen tat nicht
weh. „Dumm nur, dass die DM der Aktiven
gleichzeitig mit der Veteranen-DM statt-

findet, sodass wir nun unseren grandiosen
4. Platz vom Vorjahr nicht verteidigen kön-
nen“ ärgert sich Trainer Igor Ott über die
katastrophale Planung des Verbands.
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Ein äußerst zufriedenes Quartett freut sich nach der Siegerehrung über die Top-Resultate
(v.l.n.r.): Henning Wirth, Florian Maunz, Robert Schmier und Alexander von Trützschler.

Aktive bei Landesmeisterschaft vorne dabei

Julian Kulozik 
erstmals im DM-Finale
Hervorragende Ergebnisse konnten un-
sere Starter in Leipzig einfahren. Allen
voran Julian Kulozik, der erstmals das
Finale der besten Acht erreichen konn-
te. Erst der spätere Bronze-Gewinner
stoppte den Siegeszug des Maschinen-
bau-Studenten. Robert Schmier (14.)
und Peter Bitsch (10.), den es dreimal
wöchentlich aus Darmstadt zum Trai-
ning in den Erlenweg zieht, gelangen
mit dem Einzug ins Achtelfinale eben-
falls Top-Ergebnisse. Nach vier Siegen
in der Vorrunde eliminierte Robert in
spannenden Gefechten den Leipziger
Gießer und anschließend die Nr. 6 der
Setzliste Kneist jeweils mit eisernen
Nerven 15:14, ehe gegen den Reutlin-
ger von Laue dann die Luft raus war.
Peter setzte in zwei Runden mehr als
doppelt so viele Treffer wie seine Geg-
ner und unterlag dann dem Titelverteidi-

ger nach heftiger Gegenwehr. Die TSG-
Asse beendeten alle Hoffnungen des
Ausrichters auf Spitzenplätze, denn
auch Florian Maunz schickte einen
Leipziger früh zum Duschen. Seine 
Sieges-Serie wurde zwar von National-
fechter Rico Braun gestoppt, doch
Platz 23 lässt sich sehen. Eine tolle Vor-

runde gelang auch Alexander von
Trützschler, der fünf Siege einfuhr,
dann aber unglücklich gegen den 
Paderborner Voß agierte, doch mit dem
37. Platz immerhin im vorderen Mittel-
feld landete.

Die enorme Anspannung muss raus: Julian
hat soeben einen aussichtslos scheinenden
10:14 Rückstand in einen 15:14 Sieg über
den Leipziger Rudolf Haller umgewandelt!

Die grüne Lampe beweist es: Julian (re.) hat
den anstürmenden Linkshänder Richard
Schmidt bereits getroffen, bevor die Klinge
schwungvoll abrutscht und die vehemente
Attacke des Favoriten ins Leere geht ...

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

Telefon:

Telefax:

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.dewww.rhw-becker.de

Individuelle und creative SchreinerarbeitenIndividuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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Bei den Internationalen hessischen Meister-
schaften sammelten unsere Oldies nicht

nur viele Punkte für die DM-Quali, sondern
auch fünf Medaillen. Mit Bronze befin-

den sich sowohl Dagmar Heinzelmann
als auch Thomas Brudy-Zippelius klar
auf WM-Kurs. Sehr stark auch der Auf-
tritt von Martina Kulozik, die im Florett
nur durch eine Fehlentscheidung des
Kampfleiters das Gefecht um Gold 
verpasste und Dritte wurde sowie im
Degen den 5. Platz erkämpfte. In der
starken Ü50 tastete sich Christine
Schweizer mit Platz 12 näher an die
Spitze heran, bei den Herren erkämpfte
Andre Schmidt den 6. Rang. Hervorra-
gend die Recken der AK40: Henning
Wirth und Alexander von Trützschler
holten Silber und Bronze während auch
Brandon Bedair mit Platz 9 einstellig
blieb. Auch in der AK3 gab es gute Lei-
stungen: Michael Mahler zeigte mit
Bronze, dass wieder mit ihm zu rechnen
ist, etwas ohne Fortune agierten dies-
mal Georg Schmidt-Thomée (7.) und
Michael Burkardt (13.
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Gute Laune ist Trumpf bei den starken Auftritten unserer Veteranen-Gruppe. Schade nur, dass
Christine und Dagmar am Vortag dran waren, daher fehlen sie auf dem Foto.

Im deutschen Veteranen-Bereich inzwischen die Nr.1 bei den Degenfechtern: Die erfolgshungrige
TSG-Phalanx!

Hardtstraße 106 
69124 Heidelberg 
Tel. 06221-712717 
Fax 06221-712719 
elektro@throm.com 

Elektroinstallationen 

Wärmepumpen 

Telefonanlagen 

Gartenbeleuchtung 

SAT-Anlagen 

Alarmanlagen 

Reparaturen 

LED-Beleuchtung 

Werbebeleuchtung 

VIDEO-Überwachung 

Über 100 Jahre in Heidelberg! 

Qualität und Lösungen aus einer 
Hand wie nebenstehend aufgelistet 

zeichnen uns aus.  
Sprechen Sie mit uns. Wir beraten 

kostenlos und kompetent in allen Be-
reichen der Elektro- Beleuchtungs- 

und Kommunikationswelt. 

Ihr Elektriker 

Georg Throm  
Elektromeister und Kommunikationstechniker

Sechs Veteranen in Kassel auf dem Podest

Auch wenn kein Gold dabei war dürfte
die DM 2019 der Veteranen-Fechter als
bislang größte Medaillen-Flut in die 
Vereins-Annalen eingehen. Martina 
Kulozik besiegte sogar eine mehrfache
Weltmeisterin und unterlag erst im 
Finale hauchdünn der Hannoveranerin
Jansen, die mit demselben Ergebnis 
im Halbfinale den 7:0 Siegeslauf von
Dagmar Heinzelmann gestoppt hatte.
Somit holte diese wieder Bronze, wäh-
rend Martina erstmals Silber gewann.
Auch Georg Schmidt-Thomée schlug
sich hervorragend und errang Silber.
Der Erfolg in der AK3 wäre noch größer
ausgefallen, wenn Georg nicht schon 
im Viertelfinale auf Trainingspartner 
Michael Burkardt getroffen wäre, für den
nach dramatischen sechs Minuten und
harter Gegenwehr Platz Acht zu Buche
stand. „Schade, dass sich Michael
Mahler im Achtelfinale eine Prellung 
zuzog, sonst wäre auch für ihn mehr
drin gewesen als Platz zwölf“ so Trainer

Medaillen-Regen der Veteranen-Fechter

AUS DEN ABTEILUNGEN



Tolle Erfolge in Paris
Gleich zwei Delegationen waren aus 
unserer Region äußerst erfolgreich in
Paris! Zunächst fuhren einige Routiniers
zum Veteranen-Circuit, wo auf 49 Bah-
nen (!) Hundertschaften von Franzo-
sen Punkte für die WM-Teilnahme sam-
melten. Michael Burkardt scheiterte
knapp im Kampf um das Achtelfinale
während Michael Mahler noch drei
weitere Hürden nehmen und Bronze 
gewinnen konnte. Mit den Trainings-
partnern André Schmidt und Rolf Kittler
im Team schlugen sie sich am Folgetag
hervorragend gegen die französische
Übermacht, der Kampf um Bronze ge-
gen Russland wurde nur um einen 
einzigen Treffer verpasst, obwohl die
meisten Gegner wesentlich jünger wa-
ren. In Sichtweite zum noch intakten
Wahrzeichen Notre-Dame dominierten
wenig später unsere Studierenden beim
Turnier der Pariser Unversität die Degen-
Wettbewerbe. Allen voran Peter Bitsch
und Laura Schmidt-Thomée, die bei-
de Einzel-Wertungen gewannen und 
zudem am Folgetag mit ihren Teams er-
folgreich waren. Silbermedaillen holten
Melissa Yetkin mit dem Degen und
Emma Pietsch mit dem Florett, wäh-
rend Philipp Becker bei den Degen-
Herren Bronze erkämpfte. Nur knapp
dahinter landeten mit Julian Kulozik (5.)
und Benedikt Kron (10.) weitere TSG-
Starter, während Jugendleiter Moritz

Schöne zufrieden war, bei seinem 
ersten internationalen Einsatz auf dem
45. Platz zu landen. Da das Florett-
Team der Damen nicht komplett war,
durfte Melissa Yetkin zudem erste Er-

fahrungen mit dieser Waffe sammeln,
doch auch dies gelang erfolgreich: 
Mit Emma Pietsch und Annina Eckrich
holten sie den 5. Platz für die Uni Heidel-
berg.
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Giorgio Guerrini. Die Medaillen-Jagd
ging nahtlos bei den Jüngeren weiter:
Thomas Brudy-Zippelius entzauberte
in der AK 2 nach verschlafener Vorrunde
die Favoriten Oliver Falter und Europa-
meister Guido Quanz, unterlag dann

aber dem Titelverteidiger Daniel Markus
und holte somit wieder Bronze. Dasselbe
gelang auch Henning Wirth, der einen
prima Einstand feierte und konzentriert
und souverän agierte, ehe gegen den
neuen Champion Djokaj der Faden riss.

Zufrieden durfte Trainer Igor Ott auch
mit Christine Schweizer (15.) und 
Harald Händel (16.) sein, die mit dem
Erreichen des Achtelfinales kräftig punkten
konnten und zum großartigen Gesamt -
ergebnis beitrugen.

Sie ließen 46 Mannschaften hinter sich, die „Wild Guys der Rhein-Neckar-Region“: (v.l.n.r.) 
Michael Mahler, André Schmidt, Rolf Kittler und Michael Burkardt

HEIDELBERGER
DACHSBUCKEL

Weingut Bauer / Dachsbuckel Winzerhof 1 / 69126 Heidelberg
TEL +49 (0) 6221/381931 / FAX +49 (0) 6221/351065 / MAIL info@hd-dachsbuckel.de

WEB www.heidelberger-dachsbuckel.de

WEINGUT / EDELOBSTBRENNEREI / FERIENWOHNUNGEN
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Besucht unser Vereinsheim 
mit Ristorante Pizzeria

im Erlenweg 22.



Die Fußballabteilung wird in diesem
Jahr 100 Jahre alt. Aus diesem Anlass
veranstaltet die Abteilung im Sommer
ein großes Jubiläumsturnier für alle 
Jugendmannschaften (A-Jugend aus-
genommen) und die Mädchen (D-/B-
Juniorinnen). Die deutlich verbesserten
Rahmenbedingungen mit dem Hallen-
neubau und vor allem dem Kunstrasen
ermöglichen eine erheblich flexiblere
Gestaltung des Spielplans mit sehr viel
attraktiveren Zeitplänen. Neben dem
Spielbetrieb wird auch die Vorstand-
schaft im Rahmen des Turniers einige
Worte an die versammelte Fußball-

gemeinde richten. Die Vorbereitungen
für das Turnier laufen schon auf vollen
Touren, zum Redaktionsschluss hatten
sich knapp 50 Mannschaften aus dem
Fußballkreis Heidelberg und darüber
hinaus gemeldet. Es gibt noch freie
Plätze in allen Altersklassen (ausge-
nommen die C-Jugend), Anmeldungen
werden nach wie vor gerne entge-
gen genommen. Eine Veranstaltung 
mit annähernd 500 Jugendspielern und
-spielerinnen ist natürlich eine enorme
organisatorische Herausforderung und
fordert den vollen Einsatz der gesam-
ten Abteilung. Um einen reibungsfreien 

Ablauf der Veranstaltung zu gewährlei-
sten, benötigen wir darüber hinaus aber
auch die Unterstützung von Eltern und
Freunden des Fußballs in Rohrbach.
Ebenso ist natürlich die Unterstützung
durch Sponsoren sehr gerne gesehen.
Alle Interessenten sind herzlich ein-
geladen, sich unter der Mail-Adresse
tsgrohrbach.sommerturnier@gmail.com
an die Turnierleitung zu wenden. Gerne
steht natürlich auch die Abteilungs-
leitung unter den bekannten Kontakt-
daten für Fragen jeglicher Art zur Ver-
fügung.
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Fußball

An fünf Freitagen vor und nach den
Osterferien haben sich 18 Torspieler
der verschiedenen Mannschaften von
der E- bis zur B-Jugend zu einem 
professionellen Torwarttraining ein-
gefunden. Trainer Dominic von der
Torwartschule Goalplay führte in zwei

Gruppen jeweils 90 min verschie-
denste Übungen durch, die in einem
Mini-Lehrgang von flachen und zen-
tralen Bällen über seitliche Bälle zu
Flugbällen reichte. Im letzten Training
stand dann das 1 gegen 1 im Vor-
dergrund.

Die Teilnehmer des Torwarttrainings.

Mannschaftsübergreifendes Torwarttraining

Die Mitglieder der Fußball-Abteilung im Jubiläumsjahr (Foto: © Settelune Photography)

Vorbereitungen zum Jubiläumsturnier laufen auf Hochtouren

AUS DEN ABTEILUNGEN

Liebe Mitglieder,
Abteilungsverantwortliche,
Übungsleiter und Trainer!

Wer am Vereins-
geschehen teil-
nimmt ohne Mit-
glied zu sein, ist 
ein Trittbrettfahrer 
und betreibt seinen 
Sport auf Eure Kosten. 
Diese Leute schädigen 
die Vereinsgemeinschaft 
und müssen im Interes-
se aller Beitragszahler 
gestoppt werden.

Wir sagen „Nicht mit uns!“ 
und fordern:

Stoppt die Trittbrettfahrer und
zeigt ihnen die „Rote Karte“!



Erste Erfolge der Laufgruppe
Seit nun ungefähr einem Jahr trainiert
regelmäßig Freitagabends die Lauf-
gruppe der Leichtathletikabteilung. Bei
fast jedem Wetter treffen sich die Läufe-
rinnen und Läufer um gemeinsam Run-
den zu drehen oder über die Felder zu
laufen. Ob mit Sonnen- oder Regen-
schutz, im Winter mit Stirnlampe; das
disziplinierte Training, angeleitet von
Ruben Kelle, lässt erste Erfolge erken-
nen. Im März nahmen drei der Lauf-
gruppe an dem beliebten Germanenlauf
in St. Ilgen teil. Bei strahlendem Son-
nenschein konnten die Athleten ihre
Leistung über die 5km oder 10km
Distanz unter Beweis stellen und waren

mehr als zufrieden. Li Shi konnte sehr
stolz sein: Es war ihr erster Lauf über-
haupt und sie kam über die 5km Strecke 
als 4. ihrer Altersklasse ins Ziel. Auch
Christiane Söllner bewies, dass sie sehr
gut in Form ist, denn auch sie kam als 
4. ihrer Altersklasse ins Ziel. Einen opti-
malen 5km Lauf legte Lothar Scherer
hin – er wurde nämlich 1. in seiner Alters-
klasse! Ruben Kelle gehörte zu den
zehn stärksten 10km Läufern. Im April
ging es dann zum alljährlichen Stadtlauf
nach Wiesloch, mit fast 700 Teilneh-
mern ein stark besuchter Volkslauf über
die 10km Distanz. Lothar Scherer konnte
verletzungsbedingt nicht antreten –
schade, denn er hätte auch bei diesem

Lauf geglänzt. Dafür durften wir eine 
andere Premiere feiern: Für Lana Kim
war dies der erste 10km Lauf und sie lief
direkt unter einer Stunde! Ruben Kelle
schaffte es in die Top 5. Diese Erfolge
wurden dann noch mit anderen der
Laufgruppe, die kräftig angefeuert haben,
gebührend genossen. Wir sind jetzt
schon auf die nächsten Läufe gespannt!
Wer Lust bekommen hat, mit uns zu
trainieren, ist herzlich willkommen. Neben
dem Ausdauertraining feilen wir an 
unserer Lauftechnik und bauen regel-
mäßig Kräftigungsübungen mit ein.
Treffpunkt ist die Sportanlage im Erlen-
weg jeden Freitag um 18 Uhr, Kontakt:
ruben.kelle@gmx.net.

19

Groß war die Freude als unsere kleinsten Kicker, die Bambini, mit ihrem Trainer Rolf Blei (re.)
mit 2 Mannschaften beim Turnier in Wieblingen wieder sehr erfolgreich waren.

Leichtathletik

AUS DEN ABTEILUNGEN

Arbeitsgemeinschaft größerer
deutscher Sportvereine 

Freiburger Kreis

Mitgliedsverein 
im

Terminkalender
Belegung Sportanlage

Kontaktadressen???

www.tsgrohrbach.de
Im Service-Bereich 

finde ich alles zu jeder 
Tages- und Nachtzeit



Mitte Mai ist der Winter vorbei
(Bauernregel)
Das können wir nur hoffen, denn wäh-
rend die diesjährigen Abiturienten mit
einem Ringelnatz-Gedicht in die „Som-
merfrische“ (so der Titel) starten durf-
ten, begann unsere Freiluftsaison am
13. April zwar in ziemlicher Frische,
aber wirklich ganz ohne Sommer mit
dem Frühjahrsputz auf unserer Anlage.
Unter Anleitung von Hans Buerfeind
werkelten mehr als 20 fleißige Helfer
beiderlei Geschlechts, um die Anlage in
Schuss zu bringen. Belohnt wurden
mittags alle Mitwirkenden mit einer war-
men Suppe und einer leckeren Quiche
und einem abschließenden Kaffee. Lei-
der war das Wetter in den folgenden
Wochen unseren Plätzen nicht immer
wohlgesonnen, so dass sie sogar 
zweimal kurzzeitig für den Spielbetrieb
gesperrt werden mussten. Wir bitten
nochmals im Nachhinein um Verständ-
nis für diese Maßnahmen. Bei Beginn
der Medenspiele waren die Plätze aller-
dings wieder spielbereit und offenbar so
gut präpariert, dass unsere Herren-
mannschaft II ihren Einstand mit einem
Kantersieg (8:1 gegen Edingen) feiern
konnte. Die Herrenmannschaft I spielte
am selben Tag (5. Mai) auswärts und
räumte alles ab, was abzuräumen war:
9:0-Sieg in MA-Rheinau! Das erste
Spiel der Damen wie auch der Senio-
renspielgemeinschaft mit Kirchheim
stand bei Redaktionsschluss noch aus.
Allen Teams wünschen wir eine erfolg-
reiche und verletzungsfreie Saison. Wir
dürfen bei dieser Gelegenheit erneut
darauf hinweisen, dass unsere Teams
sich über jeden Zuschauer freuen, und
man kann tatsächlich immer spannende
Matches erleben. Und Hand aufs Herz –
Wettkämpfe ohne Publikum sind wie die
sprichwörtliche Suppe ohne Salz. Zwi-
schen Arbeitseinsatz und Beginn der
Mannschaftswettbewerbe lag nicht nur
die Eiersuche am Ostertage, sondern
auch der 1. Mai, der traditionelle Ausflugs-
termin schlechthin. Klaus Ziemssen
hatte für die Radtour wiederum eine
teilnehmerfreundliche Strecke durch
Feld und Wald ausgewählt; diesmal ging
es zum Spargelhof Nauert in Walldorf,
wo die ca. 15-köpfige Radlergruppe mit
den Köstlichkeiten der Saison verwöhnt
wurde. Merke: Nicht nur in Schwetzin-
gen gibt es guten Spargel! Die Rück -
fahrt mündete in einen Absacker im
Vereinslokal „Amici“, und damit war die
Sommersaison 2019 endgültig eröffnet!
Unser nächster Abteilungstermin für alle
ist das Blümchenturnier, das am letzten
Sonntag der Pfingstferien (23. Juni, ab
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Tennis

FREUNDE 
SEIT 1752

TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen
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9.30 Uhr) stattfindet. Wir laden alle un-
sere Mitglieder, ihre Freunde und Gäste
zu diesem unterhaltsamen Beisammen-
sein ein, das sportliche und gesellige
Aspekte zu vereinen weiß. Selbstver-
ständlich wird sich unser Vergnügungs-
ausschuss wieder selbst übertreffen
und für ein reichhaltiges Angebot an
Speisen und Getränken sorgen. Davor
(und danach bis zum Juli) gibt es jeden
Sonntag Mannschaftsspiele der Damen
oder Herren auf unserer Anlage; die 
Termine hängen im Schaukasten aus.
Im Übrigen sind alle wichtigen Infor-
mationen unserer Website
www.tennis-in-heidelberg.de
zu entnehmen, deren regelmäßigen Be-
such wir nur empfehlen können.
Abschließend die Bitte an unsere Mit-
glieder: Tragen Sie alle Gastspiele in der
aushängenden Liste ein, anschließend
wird sich unser Kassenwart darum
kümmern. (Zur Erinnerung: Gastspieler-
gebühr: 5 Euro). Die Plätze können nur
mit Outdoor-Tennisschuhen bespielt
werden, denn Sportschuhe mit Stollen
o.ä. Profilen schaden dem Belag und
gefährden letztlich die Bespielbarkeit.
Nach dem Spiel müssen die Plätze 
abgezogen werden, es sei denn, es 
beginnt gerade zu regnen. – Allen Mit-
gliedern und Freunden wünschen wir
eine schöne Sommersaison 2019.

Klaus Weigel
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Groß und Klein …

… machten die Anlage fit für die neue Saison.

Die Teilnehmer der traditionellen Mai Radtour.

AUS DEN ABTEILUNGEN

Arbeitsgemeinschaft größerer
deutscher Sportvereine 

Freiburger Kreis

Mitgliedsverein 
im



Sitzgymnastik
Heute möchte sich die Sitzgymnastik-
gruppe wieder einmal vorstellen. Unse-
re Übungsstunde ist Dienstag von
10–11 Uhr mit unserer sehr ideen-
reichen Trainerin Peggy Haissant. Wir
trainieren sämtliche Muskelgruppen

und vor allen Dingen unseren Koordina-
tionssinn. Außerdem gibt es Übungen
zur Sturzprophylaxe, was bei älteren
Menschen sehr wichtig ist. Alles in al-
lem gesehen, ist die Gruppe auch eine
Gelegenheit zu einem Gespräch mit

anderen Teilnehmern, was gerne ange-
nommen wird und den Tag beschwingt
beginnen lässt. Vielleicht gibt es ja 
noch neue Leute, die das mit uns erle-
ben möchte. Wir würden uns darüber
freuen.
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Turnen

Die Teilnehmer der Sitzgymnastik mit der Übungsleiterin Peggy Haissant
(Mitte kniend)

Auch im Sitzen kann man anspruchsvolle Übungen für den ganzen
Körper machen!

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten 

69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 

AUS DEN ABTEILUNGEN

Die TSG Rohrbach
ist
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Folgende Sportfreunde, die Mitglieder unserer Vereinsgemeinschaft sind, ziehen nach der 
Kommunalwahl vom 26. Mai in den Heidelberger Gemeinderat ein:

Werner Pfisterer
Mitglied seit: 1982
Partei: CDU
Stimmen: 24.270

Matthias Kutsch
Mitglied seit: 2007
Partei: CDU
Stimmen: 14.707

Otto Wickenhäuser
Mitglied seit: 2017
Partei: CDU
Stimmen: 15.679

Kristina Essig
Mitglied seit: 2007
Partei: CDU
Stimmen: 19.235

Alexander Föhr
Mitglied seit: 2010
Partei: CDU
Stimmen: 20.546

Karl Breer
Mitglied seit: 2018
Partei: FDP
Stimmen: 13.514

Dr. Jan Gradel
Mitglied seit: 2007
Partei: CDU
Stimmen: 21.955

Wassem Butt
Mitglied seit: 2014
Partei: HiB
Stimmen: 8.553

Personalities

Zeit der Trauer.

Mit Gesten & Ritualen 
neuen Mut schöpfen.

Standorte Heidelberg:

www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

AUS DER VEREINSFAMILIE
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Feierliche
Ehrung

Über 18 Millionen Menschen sind Mit-
glied bei den deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken. Wir zählen auch
dazu. Im Rahmen einer feierlichen 
Ehrungsveranstaltung der Volksbank
Kurpfalz wurden wir nun für 80 Jahre
Treue Mitgliedschaft geehrt. Der Ehrungs-
abend fand im schmucken Palais Prinz
Carls in Heidelberg statt. Der Aufsichts-
ratsvorsitzender Bernhard Müller, Vor-
standssprecher Bernhard Carl und 
Vorstand Michael Hoffmann hielten die
Begrüßungsreden. Letzterer erwähnte
in seiner Laudatio namentlich die 
anwesenden Jubiläumsmitglieder und
überreichte ihnen eine Ehrenurkunde.
Vereinsvorsitzender Thomas Müller
nahm diese sehr gerne entgegen.



Eltern-Kind-KletternEltern-Kind-Klettern
- das besondere Familienerlebnis- das besondere Familienerlebnis --

Kinder klettern - Eltern sichernKinder klettern - Eltern sichern
so sieht Familienklettern bei der TSG Rohrbach ausso sieht Familienklettern bei der TSG Rohrbach aus

Kinder und Eltern lernen wichtige Regeln, Kommandos für die Kommunikation zwischen Klet-

terer und Sicherndem, sowie den richtigen Knoten fürs Klettern. Zudem werden die Eltern in 

die Sicherungstechnik eingewiesen, um ihren Kindern einen sicheren Aufstieg zu ermöglichen.

• Sensibilisierung für Regeln und Gefahren

• Anseilknoten, Materialkunde, Selbstkontrolle, Partnercheck & Seilkommandos

• TopRope sichern und korrektes Ablassen

• Aufbau eines besonderen Vertrauensverhältnisses zwischen Kind und Elternteil

Grundlegende Informationen:

• 3 Termine zu je 1,5 Std.

• Kinder von 6-12 Jahren plus Elternteil

• Klettergurte und Sicherungsgeräte werden für die Dauer des Kurses 

gestellt (Kletterschuhe können leider nicht gestellt werden, eigene 

Kletterschuhe dürfen aber gerne mitgebracht werden)

• Kurse finden ab einer Teilnehmerzahl von mindestens  

4 Eltern-Kind-Paaren statt. 

Das Tolle an diesem Kurs:

• Eltern und Kinder verbringen gemeinsame Zeit  

miteinander und sind dabei auch noch sportlich aktiv

• Vertrauen und Kommunikation spielen eine große Rolle

• Kinder können in Ihrem Kletterwunsch unterstützt werden, ohne dass die 

Eltern dafür selbst schwindelerregende Höhen bewältigen müssen

maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 6 Eltern-Kind-Paare

€ 95,- pro Eltern-Kind-Paar
(zweites Kind € 30,-)

Infos & Anmeldung

TSG Rohrbach e. V.  Sport-Referat  Sara Heuser 

Tel: 0 62 21 / 37 03 - 50  Fax: - 13  E-Mail: Sara.Heuser@TSGRohrbach.de

www.TSGRohrbach.de

Freitags 12.07.-26.07.2019, jeweils 19.00-20.30 Uhr

ALLEALLE
SPORTVEREINSPORTVEREIN

EINEINEIN

FÜRFÜR

TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.
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Platz-, Haus- u. Hallenwart
Andreas Gleim
� 0173/3 75 33 52

Vereins-Geschäftsstelle
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Beim FiTROPOLIS im 1. Obergeschoss)
� 37 03-0 (Zentrale) · Fax: 37 03-13 · E-Mail: post@TSGRohrbach.de

Ihre Gesprächspartner mit Aufgabenbereich, Telefon-Durchwahl,
E-Mail-Adresse und Servicezeiten
Benutzen Sie für eine reibungslose Kommunikation bitte die Durchwahlnummer Ihres direkten Ansprechpartners

Vorsitzender
Thomas Müller
� Vorsitzender@TSGRohrbach.de

Vereinsheim mit Ristorante Pizzeria „Amici“
Pächter: Familie Di Crocco · Erlenweg 22 · 69124 Heidelberg
� 33 77 03 0 · Fax: 3 37 70 32 · � info@amici-hd.de

Bankkonten des Vereins
Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1
IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB
IBAN: DE65 6725 0020 0000 4008 07
Volksbank Kurpfalz · BIC: GENODE61HD3
IBAN: DE85 6729 0100 0064 9955 02

Spendenkonto
TSG-Förderverein GeBeG e.V.
Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1
IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB
IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

Verwaltung Sportbetrieb

Service Büro Sekretariat Verwaltungsleiter Erwachsene Kinder & Jugend

Matthias Ritter Helmut Scheuermann Jochen Michel Sara Heuser Rafael Eichler

� 37 03-10 � 37 03-70 � 37 03-71 � 37 03-50 � 37 03-51

Service-Buero Helmut.Scheuermann Jochen.Michel Sara.Heuser Rafael.Eichler
@TSGRohrbach.de @TSGRohrbach.de @TSGRohrbach.de @TSGRohrbach.de @TSGRohrbach.de

Mo 10.00–14.00 9.00–12.00 – – –

Di 14.00–18.00 11.00–14.00 14.00–16.00 10.00–12.00 13.00–15.00

Mi – – – 14.00–16.00 –

Do 14.00–18.00 11.00–14.00 10.00–12.00 – –

Fr 12.00–14.00 9.00–12.00 – – 10.30–12.30

Mitgliederbetreuung, 
Beitragswesen, 

RohrPost-Abt.Berichte, 
Veranstaltungen, 

Sportstätten Wochenend-Belegungen
Belegung Sport-Mobil

Liegenschaften, 
Zuschuss- und Spendenwesen, 

Vertragsabwicklungen, 
Personalverwaltung,

Buchhaltung u. 
Zahlungsverkehr

Organisationsstruktur, 
Steuern, Vertragswesen,

Marketing,
Öffentlichkeitsarbeit,

Finanz- u. Rechnungswesen

Sportentwicklung,
Sportstättenbelegung (Mo-Fr),

Sportprogramm

Kiga-Sport, 
KiSS, 

Ferien-Camps, 
Sport-Hort

Club-Raum
Erlenweg 30 · 69124 Heidelberg
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Vorstand
Vorsitzender (§ 26 BGB):
Thomas Müller
� Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender (§ 26 BGB):
Michael Glatting
� Stv.Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vors. Jugend:
Lena Kaulbars
� Vst.Jugend@TSGRohrbach.de
Ehrenvorsitzender u. Red.leiter RohrPost:
Siegfried Michel
� Siegfried.Michel@TSGRohrbach.de

Hauptausschuss und Beirat
Referent für lebenslangen Sport:
Dr. Christoph Rott
� LL.Sport@TSGRohrbach.de
Wissenschaftlicher Berater:
Prof. Dr. Herbert Hartmann
Fahnenträger:
Dieter Gipp
Rechnungsprüfer:
Hans-Peter Droste & Werner Pfisterer

Badminton
� Badminton@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Franz Schmucker · � 48 41 69
Stellvertreter:
Fabian Höft  · � 01 74 / 4 75 49 37
Jugendleiterin:
Bianca Höfert · � 01 51 - 26 65 98 06

Baseball / Softball
� Base-und-Softball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Florian Mussel · � 33 34 88
Stellvertreter:
Falco Kronmüller · � 89 06 73
Jugendleiter:
Alexander Szalay · � 01 76 / 31 26 72 83

Boule
� Boule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Michael Glatting · � 5 99 51 88
Stellvertreter:
Hubert Beermann · � 31 56 81

Cricket
� Cricket@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Ajay Kumar Pasuvula · � 01 72 / 8 38 98 52

Fechten
� Fechten@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Brandon Bedair · � 01 72 / 8 77 56 55
Jugendleiter:
Moritz Schöne  · � 01 76 / 24 03 73 50

Fitness & Gesundheit
� FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de
Hauptamtliche Leitung FiTROPOLIS:
Sascha Imhof · � 37 03 - 30

Fußball
� Fussball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Stephan Rühle · � 39 30 31
Stellvertreter:
Matthias Schablowski-Trautmann · 
� 01 51 / 14 54 30 80
Jugendleiter:
Volker Abegg · � 01 73 / 6 31 04 76

Hockey
� Hockey@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Uwe Winter · � 39 36 88
Stellvertreter:
Anna Winter · � 3 54 46 26
Jugendleiter:
Daniel Winter · � 39 36 88

Kampfkunstschule Kempokan
� Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Thomas Schmidt-Herzog · � 0 62 23/7 29 8161
Jugendleiterin:
Catrin Schmidt-Herzog · � 0 62 23 / 7 29 81 61

Kindersportschule KISS
siehe Geschäftsstelle Sportbetrieb
Kinder/Jugend
KiSS-Leitung:
Rafael Eichler · � 37 03 - 51

Krippe und Kindergarten
� KiTa@TSGRohrbach.de
KiTa-Leitung:
Silke Eichhorn · � 37 03 - 40

Leichtathletik
� Leichtathletik@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Torsten Fenske · � 65 96 70
Stellvertreter:
Stefan Titz · � 45 13 16
Jugendleiter:
Sebastian Sobiesiak · � 01 74 / 3 17 93 80

Rehasport
� Rehasport@TSGRohrbach.de
Weitere Information:
Service Büro · � 37 03 - 10

Tanzstudio „Jump“
� jump@TSGRohrbach.de

Weitere Information:
Service Büro · � 37 03 - 10

Tennis
� Tennis@TSGRohrbach.de

Abteilungsleiter:
Wolfgang Münzer · � 33 84 91

Stellvertreter:
Manuel Hesse · � 01 76 / 84 95 07 14

Jugendleiter:
Florian Scheib · � 01 73 / 4 47 76 60

Sportwart:
Joachim Götz · � 01 73 / 6 59 24 47

Tischtennis
� Tischtennis@TSGRohrbach.de

Abteilungsleiter:
Michael Nitka · � 76 96 69

Stellvertreter:
Thomas Hoffmann · � 37 53 24

Jugendleiter:
Niels Burmeister · � 4 33 70 33

Turnen / Gymnastik
� Turnen@TSGRohrbach.de

Abteilungsleiter:
Charly Rokoss  · � 01 76 / 70 19 05 41

Stellvertreter:
Anton Häusler · � 01 52 / 53 68 78 31

Volleyball / Beachvolleyball
� Volleyball@TSGRohrbach.de
� Beachvolleyball@TSGRohrbach.de

Abteilungsleiter:
Dr. Christoph Rott · � 37 42 28

Stellvertreter:
Andreas Sokoll · � 01 70 / 4 70 75 48

Jugendleiterin:
Lara Kleinöder · � 01 57 / 34 61 67 57

Ausschussvorsitz. Beachvolleyball:
Philipp Schulz  · � 01 57 / 78 91 29 08

Ihre Ansprechpartner

SERVICE

Peter Neuner

Edenkobener Straße 38•D 67487 St. Martin

Tel: 0 63 23/8 03 61 24

www.grafenstuben.com



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S TS C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Geld zurück  
ist einfach.www.sparkasse-heidelberg.de/geld-zurueck

Kaufen Sie bei ausgewählten  
regionalen Partnern mit Ihrer  
SparkassenCard und erhalten  
Sie bei jedem Einkauf Geld zurück.

Vorteilswelt



für    dich

für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicherWir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 

Vereine in Heidelberg und Umgebung.Vereine in Heidelberg und Umgebung.

Mehr dazu unter Mehr dazu unter www.swhd.dewww.swhd.de




